
Tätigkeitsbericht 2012

      aha - Tipps & Infos für junge Leute 



Durch das Zusammenwirken von öffentlicher Hand und 
privaten Institutionen konnte das Jugendinformations-
zentrum aha - Tipps & Infos für junge Leute Ravensburg 
viele Ziele und Visionen realisieren.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Verantwortlichen 
von Stadt und Landkreis Ravensburg, dem aha-Beirat, 
der Stadtbücherei Ravensburg, den aha-Partnern in 
Vorarlberg und Liechtenstein und den Kooperationspart-
nern

•	 Agentur	für	Arbeit	Konstanz-Ravensburg 
•	 Kreisjugendring	Ravensburg 
•	 Deutsche	Telekom 
•	 Deutscher	Kinderschutzbund	Ravensburg 
•	 Caritas	Bodensee-Oberschwaben 
•	 Aidshilfe	Ravensburg 
•	 Beratungsstelle	Grüner	Turm 
•	 ExpertInnen	unserer	Infoveranstaltungen

und freuen uns auf jene, die noch hinzu kommen wer-
den.

Danke!

Marienplatz 12 
88212 Ravensburg

Tel 0180-1-463624
Fax 0180-1-463625

info@aha-ravensburg.de
www.aha-ravensburg.de



aha - Tipps & Infos
für junge Leute

Das Jugendinformationszentrum aha - Tipps & Infos für jun-
ge Leute ist die niederschwellige Informations- und Vermitt-
lungsstelle	für	alle	Jugendlichen	und	jungen	Erwachsenen	im	
Landkreis Ravensburg. Das aha bietet schnell, professionell 
und kostenlos jugendgerechte und jugendbezogene Informa-
tionen. 

Das	Angebot	des	aha	richtet	sich	an	alle	Jugendlichen	und	
Heranwachsenden.	Im	Kernbereich	liegt	die	Altersgruppe	bei	
13 - 27 Jahren. Informationen stehen darüber hinaus allen 
Eltern,	Lehrern	und	MultiplikatorInnen	aus	dem	Bereich	Kin-
der-, Jugend- und Familienarbeit zur Verfügung.

Neben der persönlichen Informationsberatung im zentral 
gelegenen Kornhaus Ravensburg bietet das aha eine um- 
fassende Sammlung von Informationsmaterialien und  
-broschüren aus allen Bereichen jugendlicher Lebenswelt.

Jugendliche können im aha kostenlos im 
Internet recherchieren und kommunizie-
ren. Über die Internetseite www.aha-
ravensburg.de wird Jugendlichen auch 
online die Informationsabfrage ermögli-
cht. Parallel sind Informationsanfragen 
auch	telefonisch,	per	Fax	und	per	E-Mail	
möglich.

Vernetzt!

@

Jugendliche	müssen	als	“Neueinsteiger“	in	die	Gesellschaft	
ihren	individuellen	Weg	finden	und	ihre	Rolle,	Identität	und	
Position gestalten. Hierbei ist die kompetente Informati-
onsbeschaffung in unserer sich rasant verändernden Infor-
mationsgesellschaft	eine	der	Schlüsselqualifikationen,	die	
als	Orientierungshilfe	auf	dem	Weg	in	die	Selbstständigkeit	
unumgänglich geworden ist. Qualität nicht Quantität der 
Information wird zukünftig immer mehr die Voraussetzung 
für	effektives	Handeln	sein.	Alle	Informationen	im	aha	sind	
deshalb	aktuell,	exakt,	vollständig	und	zuverlässig	und	bieten	
eine der Voraussetzungen für eine gegenwartsbezogene und 
zukunftsorientierte Lebensgestaltung. Jugendliche können 
ihre	Ideen	und	Anregungen	jederzeit	auf	vielfältige	Art	und	
Weise einbringen (in Workshops, in der Zusammenarbeit mit 
Jugendgruppen,	als	ehrenamtliche	Mitarbeiter	usw.)	und	das	
aha ihren Bedürfnissen entsprechend mitgestalten.

Das	aha	profitiert	von	den	vielfältigen	Netzwerken	im	sozi-
alen und institutionellen Bereich des Landkreises Ravensburg 
und	darüber	hinaus.	Die	Kooperation	mit	den	Anbietern	
jugendspezifischer	Information,	Beratung	und	Freizeitgestal-
tung	ist	ein	zentrales	Element	seiner	Arbeit.	Ein	besonderer	
Schwerpunkt liegt hier bei der Zusammenarbeit mit den Ko-
operationspartnern	Agentur	für	Arbeit	Konstanz-Ravensburg,	
dem Kreisjugendring Ravensburg und mit den Jugendinfor-
mationszentren aha in Vorarlberg und Liechtenstein. 

Die kontinuierliche Zusammenarbeit der aha‘s steht für eine 
gelungene,	grenzüberschreitende	Kooperation.	In	Arbeits-
gruppen	der	Bereiche	Geschäftsleitung,	Öffentlichkeitsarbeit,	
Dokumentation/Information	und	International	finden	jeweils	
bis zu drei Treffen im Jahr statt. Hier steht der ständige fach-
bezogene	Austausch	und	die	gemeinsame	Entwicklung	und	
Kooperation im Vordergrund.

Die gemeinsame Kooperationsklausur aller aha‘s fand im Sep-
tember	in	Götzis	statt.	Thema	war	Optimierung	Einbezug	von	
Multiplikator/innen.
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Jobbörse 
Die Ferienjob-, Praktikum- und Neben-
jobbörse des aha - Tipps & Infos für 
junge	Leute	und	der	Agentur	für	Arbeit	
Konstanz-Ravensburg	vermittelt	seit	Mai	
2001 Stellen für Jugendliche und junge 
Leute im Landkreis Ravensburg und den 
angrenzenden	Gemeinden.	 
Die Börse kann kostenlos unter  
www.aha-ravensburg.de abgerufen wer-
den und ist sowohl bei der Jobsuche als 
auch bei der Jobeingabe einfach handzu-
haben.	Das	Angebot	der	Firmen,	Organi-
sationen und Privatleute ist sehr vielfältig 
–	es	reicht	von	Gartenpflege,	Würstchen-
verkauf und RettungsschwimmerIn über 
ein Freiwilliges Soziales Jahr im Sport bis 
hin zum Praktikum im Kreißsaal.

Babysitterbörse  
In die seit 2004 auf der Homepage des 
aha - Tipps & Infos für junge Leute 
bestehende Babysitterbörse können sich 
Jugendliche	und	junge	Erwachsene	als	
Babysitter eintragen. Landkreisweit wird 
Eltern	damit	unkompliziert	und	kostenlos	
die	Möglichkeit	geboten,	einen	passenden	
Babysitter zu suchen. Die eingetragenen 
BabysitterInnen verfügen über entspre-
chende	Qualifikationen	und	Erfahrungen	
in der Kinderbetreuung und auch online 
stehen hilfreiche Tipps und Infos zum 
Babysitten zur Verfügung. 

Bewährtes

154 Jugendliche
besuchten die Babysitterkurse

1.286 Stellen
wurden 2012 in der Jobbörse 
angeboten

Babysitterkurse 
In Kooperation mit dem Kinderschutzbund 
Ravensburg	und	dem	Caritas	Familien-
treff bildet das aha - Tipps & Infos für 
junge Leute Jugendliche ab 13 Jahren 
zum Babysitter aus. Inhalt des jeweils 
11-stündigen Kurses ist u.a. der Umgang 
mit Kindern in den unterschiedlichen 
Entwicklungsphasen,	der	Umgang	mit	
Erkrankungen	und	Erste-Hilfe,	spannende	
Spiele und Beschäftigungsmöglichkeiten, 
rechtliche	Grundlagen	und	das	Auftreten	
gegenüber	den	Eltern.	Vermehrt	wurden	
die Kurse auch an Werkrealschulen im 
Landkreis im Rahmen des neu einge-
führten	Faches	„Gesundheit	und	Soziales“	
durchgeführt. 

Qualipass 
Der Qualipass ist eine Dokumentenmappe, 
mit	der	Jugendliche	und	junge	Erwachse-
ne	Praxiserfahrungen	und	Kompetenzge-
winne beispielsweise von ehrenamtlichen 
Tätigkeiten, Praktika, Ferienjobs, Schu-
lungen	oder	Auslandsaufenthalten	doku-
mentieren	und	aufbewahren	können.	Er	
bietet	die	Möglichkeit,	die	eigenen	Stärken	
und Interessen zu erkennen und ist eine 
wertvolle	Ergänzung	zum	Schulzeugnis	bei	
der	Bewerbung	für	eine	Ausbildungs-	oder	
Arbeitsstelle.	Seit	2004	ist	das	aha	-	Tipps	
& Infos für junge Leute regionale Quali-
pass-Ausgabestelle.	Neben	der	Ausgabe	
des Qualipass an Jugendliche wurde er  
an verschiedenen Schulen im Landkreis 
Ravensburg vorgestellt.

2.780 Exemplare
des Qualipass wurden an 
Jugendliche ausgegeben

„Im aha - Jugendinformationszentrum be-
kommt man alle wichtigen Informationen 
zu den verschiedensten Themen kurz 
und übersichtlich zusammengefasst. Die 
Infoblätter waren mir unter anderem eine 
große Hilfe und haben mir wichtige Tipps 
gegeben, als ich mich für mein Praktikum 
beworben und die Bewerbung geschrie-
ben habe.“

Lucas bewarb sich um 

ein Praktikum
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Die ISIC – International Student 
Identity Card 
Seit September 2010 ist das aha - Tipps 
&	Infos	für	junge	Leute	Ausgabestelle	der	
ISIC.	Mit	der	kleinen	grünen	Karte	stehen	
Schülern und Studenten für 12,- € unzäh-
lige Vergünstigungen und ein umfang-
reiches Serviceangebot zur Verfügung. So 
gibt es in über 100 Ländern weltweit bei 
Übernachtungen in Hotels und Pensionen 
lohnende	Ermäßigungen.	Museen,	Theater	
und andere Freizeiteinrichtungen gewäh-
ren attraktive Preisnachlässe und beim 
Transport mit Bus und Bahn kann ebenso 
gespart werden. 

Besuchergruppen im aha 
In 2012 nahmen insgesamt 179 Jugendli-
che	und	Multiplikatoren	an	einer	Führung	
im aha - Tipps & Infos für junge Leute 
teil. Sie erhielten eine umfassende und  
individuell auf ihre Bedürfnisse abge-
stimmte	Einführung.

Über das Jahr verteilt wurden Informationen zu folgenden 
aktuellen Themen recherchiert, jugendgerecht 

aufbereitet und ausgestellt:

•	Berufswahl,	Bewerbung	und	Ausbildung

•	Social	Media

•	Ferienfreizeiten

•	Blut-	und	Stammzellenspende

•	Fußballeuropameisterschaft

•	Ferien	rund	um	den	Bodensee

•	Liebe,	Sex	&	Co

Schwerpunkt

!!!

Infoblätter 
Das aha - Tipps & Infos für junge Leu-
te verfügt über eine Vielzahl an selbst 
erstellten Infoblättern und -broschüren 
zu Themen wie beispielsweise Bewer-
bungstipps, Freiwilligendienste, Jobben im 
Ausland,	alleine	Wohnen,	Beziehung	oder	
Essstörung.	Diese	werden	ständig	aktu-
alisiert und weiterentwickelt. Sie sind so 
konzipiert, dass sie stets eine kompakte 
Kurz-	und	Erstinformation	und	die	zustän-
digen	Anlaufstellen	und	Ansprechpartner	
enthalten, möglichst regional bis weltweit.

Nicole	nutzte	die	ISIC	
im Urlaub

„Ich habe im aha hilfreiche Tipps zum 
Auslandsstudium	erhalten	und	mir	die	
ISIC	für	meinen	Urlaub	ausstellen	lassen.	
Mit	dem	Service	war	ich	sehr	zufrieden,	
und	die	ISIC	hat	mir	eine	Menge	Vergün-
stigungen gebracht.“
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Freiwilligendienste 
Reges Interesse fand der alljährliche 
Informationsabend zum Thema Freiwilli-
gendienste auch in diesem Jahr. Über 120 
Jugendliche,	Eltern	und	Multiplikatoren	
wurden	von	Expertinnen	und	Experten				 
- des ZfP Südwürttemberg 
- der Landeszentrale für politische Bildung 
- des aha - Tipps & Infos für junge Leute 
und 
- des Bundesamt für Familie und zivilge-
sellschaftliche	Aufgaben 
ausführlich über das Freiwillige Soziale 
Jahr,	das	Freiwillige	Ökologische	Jahr,	den	
Europäischen	Freiwilligendienst	und	den	
2011 neu eingeführten Bundesfreiwilligen-
dienst informiert. Daneben berichteten 
Jugendliche, die derzeit einen dieser Frei-
willigendienste	leisten,	über	ihre	Erfah-
rungen	und	Erlebnisse.	Die	Veranstaltung	
fand in Kooperation mit dem Kreisjugend-
ring Ravensburg statt.

Schuljahr im Ausland 
Ein	Schuljahr	im	Ausland	bietet	Jugend-
lichen	die	Möglichkeit,	Sprachkenntnisse	
zu intensivieren, Verständnis für andere 
Mentalitäten	und	Kulturen	zu	entwickeln	
und sich auch unter erschwerten Be-
dingungen	zurechtzufinden.	Solch	ein	
Aufenthalt	sollte	im	Vorfeld	gut	überlegt	
und organisiert sein. Dazu bot das aha 
- Tipps & Infos für junge Leute in Zu-
sammenarbeit	mit	Eurovacances	Youth	
Exchange	gGmbH	und	den	Carl	Duisberg	
Centren	zwei	Infoveranstaltungen	an,	bei	
denen	37	Jugendliche	und	Eltern	intensiv	
rund	um	Ablauf	und	Bewerbung	informiert	
wurden.

Informationsveranstaltungen

Studienplatzbewerbung 
Im	Mai	und	November	stand	Frau	Bru-
derreck,	Studienberaterin	der	Agentur	für	
Arbeit	Konstanz-Ravensburg,	53	Studi-
eninteressierten für Fragen rund um die 
Studienplatzbewerbung im aha - Tipps 
& Infos für junge Leute zur Verfügung. 
Dabei gab sie Infos zu den Zugangsvo-
raussetzungen der einzelnen Hochschu-
len, zum Vergabeverfahren von Hoch-
schulstart, zu Bewerbungsfristen und zum 
Einschreibeverfahren.

Work & Travel 
In Zusammenarbeit mit der Travelplus 
Group	führte	das	aha	-	Tipps	&	Infos	für	
junge	Leute	im	April	eine	Infoveranstal-
tung	zu	Work	&	Travel	im	Ausland	durch.	
50	Jugendliche	haben	sich	dabei	zum	
Ablauf	des	Work	&	Travel-Programms	
informiert und konnten Fragen rund um 
Kosten, Visum und Reisemöglichkeiten 
klären.

Facebook-Profilcheck  
In mehr als 60 Ländern machen am 
SAFER	INTERNET	DAY	auf	Initiative	der	
Europäischen	Kommission	Aktionen	und	
Veranstaltungen auf das Thema Inter-
netsicherheit	aufmerksam.	Alle	mit	dem	
gemeinsamen Ziel, den verantwortungs-
vollen Umgang mit dem Internet und den 
neuen	Medien	zu	fördern. 
Im Rahmen des immer im Februar statt-
findenden	Safer	Internet	Day	bot	das	
aha - Tipps & Infos für junge Leute einen 
facebook-Profilcheck	für	Jugendliche	an.	
An	diesem	Tag	haben	Jugendliche	die	
Möglichkeit,	ihr	Profil	von	einem	Experten	
prüfen zu lassen, Fragen zu stellen und 
viele Infos zu bekommen. 

429 Firmen
stellen ihre freien Stellen in  
die Jobbörse

47% der Infosuchenden
sind unter 18 Jahre

11.996 Anfragen
wurden über das Jahr verteilt 
an das aha gerichtet

Meike	verbrachte	ein	
Jahr in Frankreich

„In dem Jahr habe ich mich persönlich 
stark weiterentwickelt und an wertvollen 
Kompetenzen gewonnen, die mich in 
meinem Leben weiterbringen werden!  
Allen	jungen	Leuten	kann	ich	nur	empfeh-
len das aha zu nutzen!“
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Foto- und Filmworkshop 
Das aha – Tipps & Infos für junge Leute 
bot in Kooperationen mit unseren Foto- 
und	Filmexpertinnen	Svenja	Kranz	und	
Tanja Schittenhelm einen zweitägigen 
Foto- und Filmworkshop für Jugendliche 
ab	15	Jahren	an.	 
Die	Jugendlichen	hatten	hier	die	Möglich-
keit, sich während des Wochenendkurses, 
Grundkenntnisse	und	Basiswissen	und	
die	praktische	Arbeit	am	Fotoapparat		
und der Videokamera anzueignen. Von 
der	Einführung	in	den	Fotografiebereich	
über	Erstellen	von	Bildkonzepten	bis	hin	
zur	Auswahl	und	Optimierung	der	selbst	
geschossenen	Bilder	war	alles	dabei.	Auch	
im Bereich Film wurden die Jugendlichen 
im Bereich Kameratechnik über Story-
board,	Ton,	Szenen	bis	hin	zur	Einführung	
in den Filmschnitt geschult.

Cybermobbing – Schattenseite des 
Web 2.0 
Cybermobbing,	das	absichtliche	Beleidi-
gen, Bedrohen oder Belästigen anderer 
mithilfe moderner Kommunikationshilfen 
ist	ein	relativ	neues,	aber	immer	häufiger	
stattfindendes	Phänomen	der	Schikane.	
Doch	wer	sind	die	„Opfer“	und	„Täter“?	
Ab	wann	ist	von	Mobbing	zu	sprechen?	
Wo gibt es Hilfe und wie kann eine Un-
terstützung	für	Jugendliche	aussehen?	
Antworten	gab	Jörg	Singer	von	der	Aktion	
Jugendschutz Baden-Württemberg bei der 
Infoveranstaltung	„Cybermobbing	-	Schat-
tenseite des Web 2.0“, die das aha - Tipps 
& Infos für junge Leute in Kooperation mit 
dem	Kreisjugendring	Ravensburg	im	Mai	
durchgeführt hat. Teilgenommen haben 
60	haupt-	und	ehrenamtliche	Mitarbeiter- 
Innen	der	Jugendarbeit,	MitarbeiterInnen	
der Schulsozialarbeit und Jugendhilfe, 
Lehrkräfte	sowie	interessierte	Eltern	und	
Jugendliche.

11.996	Anfragen  
im Jahr 2012

Geschlechterverteilung	

61% weiblich 
39% männlich

Alter	der	Infosuchenden

47% bis 18 Jahre
28 % von 18 bis 26 Jahren
25%	über	26	Jahre

1.286 Stellen  
wurden in der Jobbörse von 429 Firmen gemeldet

146.544	 
Website-Zugriffe

30.000	Euro	Fördermittel  
wurden	2012	im	Rahmen	von	JUGEND	IN	AKTION	
im	Bereich	Europäischer	Freiwilligendienst	bewilligt

7 junge Freiwillige	aus	dem	Aus- 
land waren 2012 in Ravensburger Projekten aktiv

17	junge	Oberschwaben	 
abslovierten im Jahr 2012 ihren Freiwilligendienst 
in	Europa

150.000	Euro	Gesamtbudget	 
50%	Stadt	Ravensburg 
50%	Landkreis	Ravensburg

Zahlen 2012

15 Teilnehmer
erhielten Grundkenntnisse in 
Film- und Fotogrundlagen



International

Das aha – Tipps & Infos für junge Leute möchte Jugendliche 
zu	internationalen	und	interkulturellen	Erfahrungen	ermuti-
gen	und	bietet	deshalb	Informationen	zu	allen	Möglichkeiten	
eines	Auslandsaufenthalts	an. 
Über geförderte Freiwilligendienste können Jugendliche 
nahezu kostenlos für bis zu einem Jahr in einem gemein-
nützigen	Projekt	im	Ausland	mitarbeiten.	Dazu	gehört	der	
entwicklungspolitische Freiwilligendienst „weltwärts“, der kul-
turelle Freiwilligendienst „kulturweit“ und der europäischen 
Freiwilligendienst	EFD.	Zusätzlich	zu	diesen	Programmen	
informiert	das	aha	auch	noch	über	das	FSJ	im	Ausland	und	
den	Internationalen	Jugendfreiwilligendienst	(IJFD).	 
Interessierten Jugendlichen bietet das aha zudem zahlreiche 
Informationen	zum	Thema	AuPair,	work	&	travel,	Sprach-
reisen,	Schuljahr	und	Studium	im	Ausland	und	Arbeiten	im	
Ausland.

Europäischer Freiwilligendienst (EFD) 
Über	das	Programm	Jugend	in	Aktion	der	Europäischen	
Union können Jugendliche zwischen 18 und 30 für bis zu 12 
Monate	einen	Freiwilligendienst	in	einem	gemeinnützigen	
Projekt	im	Ausland	leisten. 
Das	aha	-	Tipps	&	Infos	für	junge	Leute	arbeitet	im	Europä-
ischen	Freiwilligendienst	als	Aufnahme-,	Entsende-	und	koor-
dinierende	Organisation	und	kann	Freiwillige	entsenden	und	
aufnehmen. Von Januar bis Juli 2012 arbeitet Ruben Davtyan 
aus	Armenien	im	aha	-	Tipps	&	Infos	für	junge	Leute	mit,	seit	
Oktober	2012	leistet	Marina	Pogorelskaya	aus	Russland	ihren	
EFD	im	aha	-	Tipps	&	Infos	für	junge	Leute	ab. 
Als	koordinierende	Organisation	betreut	das	aha	-	Tipps	&	
Infos	für	junge	Leute	das	Gymnasium	Salvatorkolleg	in	Bad	
Wurzach	und	die	St.	Gallus	-	Hilfe	für	behinderte	Menschen	in	
Meckenbeuren.	In	den	zwei	Aufnahmestellen	beendeten	im	
Sommer	2012	Arzu	und	Ferhat	aus	der	Türkei	ihren	EFD,	als	
Nachfolger reisten dann drei Freiwillige aus der Ukraine an. 
Möchten	Jugendliche	vom	aha	-	Tipps	&	Infos	für	junge	
Leute	in	den	EFD	entsendet	werden,	müssen	sie	eine	In-
teressensbekundung ausfüllen und werden dann zu einem 
Infogespräch ins aha - Tipps & Infos für junge Leute eingela-
den. Diese Infogespräche beantworten alle wichtigen Fragen 
rund	um	den	EFD	und	finden	regelmäßig	statt.	Im	Jahr	2012	
fanden 24 Infogespräche mit insgesamt 66 Jugendlichen 
statt. Sieben Freiwillige kehrten im Frühjahr 2012 aus ihrem 
EFD	wieder	nach	Deutschland	zurück,	17	neue	Freiwillige	
reisten im Laufe des Jahres aus. Dabei arbeitete das aha 
mit	insgesamt	17	verschiedenen	Ländern	in	ganz	Europa	
zusammen.

Eurodesk 
Das aha - Tipps & Infos für junge Leute ist eine regionale 
Eurodeskstelle	und	hat	somit	Zugang	zu	einem	europäischen	
Jugendinformationsnetz.	Eurodesk	ist	ein	Projekt	der	Euro-
päischen	Kommission	und	bietet	Informationen	zu	Ausland-
saufenthalte. Über dieses Netzwerk hat das aha Kontakt mit 
über	900	weiteren	Eurodeskstellen	in	ganz	Europa	und	kann	
deshalb	Fragen	zu	Auslandsaufenthalten	individuell	beant-
worten	und	dadurch	die	Mobilität	der	europäischen	Jugend	
weiter fördern. 

Weltreporter 
Viele	Jugendliche,	die	im	Ausland	unterwegs	sind,	schreiben	
für	das	aha	-	Tipps	&	Infos	für	junge	Leute	Erfahrungsbe-
richte. Sie sind Weltreporter und beschreiben Bewerbungs-
verfahren	und	Vorbereitung	für	ihren	Auslandsaufenthalt	und	
können nützliche Tipps und Infos aus erster Hand geben. Sie 
geben Jugendlichen im Landkreis Ravensburg dadurch einen 
Einblick	in	ihre	interkulturellen	Erfahrungen	und	lassen	sie	
an	ersten	Eindrücken	teilhaben,	sie	erzählen	von	Höhen	und	
Tiefen und geben durch ihre Berichte anderen Jugendlichen 
den	Mut,	ebenfalls	den	Schritt	ins	Ausland	zu	wagen.

35 Länder
stehen für den Europäischen 
Freiwilligendienst zur Wahl

7 Freiwillige
kehren 2012 voller Erfahrungen
aus dem Ausland zurück 

17 Jugendliche
reisten als Freiwilige im Laufe 
des Jahres aus

„Wenn	ich	jetzt,	am	Ende	von	meinem	
EFD	auf	das	Jahr	zurückblicke,	merke	ich,	
dass ich es trotz vielen Tiefpunkten und 
Schwierigkeiten keinesfalls bereue. Denn 
die guten Dinge überwiegen einfach haus-
hoch und die Probleme haben mich nur 
stärker gemacht. Ich hatte so viel 
Zeit	und	auch	den	nötigen	Abstand	
von meiner „alten Welt“, um über 
mich, meine Vergangenheit und 
meine Zukunft nachzudenken.
EFD	ist	Abenteuer,	Besinnung,	Selbst-
findung,	Entdeckungsreise,	Helfen,	Geben	
&	Nehmen,	Lernen,	Spaß,	Gefühlsachter-
bahn,	Entwicklung!	Es	macht	aus	einem	
NIRGENDWO,	einem	Fleck	auf	der	Land-
karte,	ein	IRGENDWO!	Mit	Erlebnissen,	
Menschen	und	Erinnerungen.“

Alexandra	verbrachte	
einen	Europäischen	
Freiwilligendienst auf 
Zypern
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Projekte

Internationale Jugendkonferenz Ravensburg 
Unter	dem	Motto	„Wir	gestalten	unsere	Lebenswelt	2030“	
fand	vom	26.	Oktober	bis	zum	2.	November	2012	die	5.	
Internationale	Jugendkonferenz	in	Ravensburg	statt.	Aus	
insgesamt zehn Partnerstädten in neun Ländern reisten 72 
Jugendliche	zwischen	15	und	25	Jahren	nach	Ravensburg,	
um	sich	mit	aktuellen	Themen	wie	Nachhaltigkeit,	Energie,	
Menschenrechten	und	neuen	Medien	auseinanderzusetzen.	
In dieser Woche entstanden viele Lösungsansätze für die 
verschiedene Bereiche, aber auch zahlreiche Freundschaften 
und die Jugendlichen reisten mit vielen guten Vorsätzen 
wieder in ihre Heimatländer. 
Das	aha	war	an	der	Organisation	und	Durchführung	der	
Jugendkonferenz beteiligt und war unter anderem verant-
wortlich für die Dokumentation der Konferenz. Dafür wurde 
ein Dokuteam aus ehrenamtlichen Jugendlichen gebildet, 
die	die	Jugendkonferenz	unter	fachlicher	Anleitung	des	
aha – Tipps & Infos für junge Leute  begleiteten und in Bild 
und Film dokumentierten. Die Bilder und der Film wurden 
anschließend vervielfältigt, an die Teilnehmer ausgeteilt und 
ins	Internet	gestellt.	Außerdem	war	das	aha	verantwortlich	
für die Betreuung der deutschen Delegation und arbeitete bei 
der	Moderation	der	Konferenz	mit.

Stammzellenspende – lass dich typisieren 
Anlässlich	seines	50jährigen	Jubiläums	hat	der	LIONS	Club	
Ravensburg eine große Typisierung und Registrierung als 
Stammzellenspender organisiert. Unter dem Leitspruch „Lass 
dich	typisieren	und	rette	Leben	damit“	stand	diese	Aktion	
2012.	Auf	Plakaten,	Infoblättern	und	in	facebook	wurden	vor	
allem	junge	Menschen	aufgerufen,	bei	der	Aktion	mitzu-
machen.	Auch	das	aha	–	Tipps	&	Infos	für	junge	Leute	war	
Partner	dieser	Aktion.	Das	aha	–	Tipps	&	Infos	für	junge	
Leute	unterstützte	durch	die	Organisation	und	Einweisung	
der ehrenamtlichen jungen HelferInnen, durch Bereitstellung 
jugendgerechter Informationen in Form von Infoblätter und 
durch die Betreuung der facebook-Seite. 

Happy Hour 
Das	Projekt	Happy	Hour	läuft	inzwischen	seit	Mai	2011.	Im	
Rahmen dieses Projektes können sich ausländische und 
einheimische Jugendliche treffen und zusammen an Freizeit-
aktivitäten	teilnehmen.	Mit	diesem	Angebot	möchte	das	aha	
– Tipps & Infos für junge Leute  vor allem Jugendliche an-
sprechen, die in und um Ravensburg ihren Freiwilligendienst, 
ihr	Aupair	oder	ihr	Schuljahr	im	Ausland	machen,	um	ihnen	
die	Integration	in	die	lokale	Gemeinschaft	zu	erleichtern.	
Jugendliche	aus	Deutschland	dagegen	haben	die	Möglichkeit	
internationale Freundschaften aufzubauen und interkulturelle 
Luft zu schnuppern. 
Die	Treffen	finden	alle	zwei	Wochen	statt	und	werden	mit	der	
Unterstützung	unserer	Europäischen	Freiwilligen	entworfen	
und durchgeführt. Das Jugendhaus Ravensburg stellt für die 
Happy Hour Treffen Räumlichkeiten zur Verfügung. Durch-
schnittlich werden die Treffen von 10 – 20 Jugendlichen 
besucht. Ungefähr zwei Drittel davon sind Jugendliche aus 
dem	Ausland,	die	meisten	von	ihnen	machen	im	Landkreis	
Ravensburg	ein	Aupair.	Zusammen	veranstaltete	die	Gruppe	
Koch-	und	Spieleabende,	machte	Ausflüge	an	den	Bodensee	
und in die Therme, gestaltete T-Shirts, war beim Schlitt-
schuh	fahren	und	Grillen.	Die	Teilnehmer	kommen	gerne	
und regelmäßig, es bilden sich schnell Freundschaften und 
die Jugendlichen bauen über das Projekt schnell ein soziales 
Umfeld in einer für sie neuen Stadt auf.

alle 2 Wochen
findet die „Happy Hour“ zum 
interkulturellen Austausch statt
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Bildungsmesse in Ravensburg 
Auch	2012	war	das	aha-Team	mit	einem	
Messestand	auf	der	Bildungsmesse	ver-
treten. Das Thema Überbrückungsmög-
lichkeiten erwies sich auf der Bildungs-
messe Ravensburg wieder als besonders 
wichtiges Thema für Jugendliche. Über 
7.000	SchülerInnen	und	MultiplikatorInnen	
hatten	die	Bildungsmesse	in	der	Ober-
schwabenhalle	Ravensburg	besucht.	Ein	
Großteil	der	Besucher	nutzte	die	Gelegen-
heit zur Fragestellung und das vielfältige 
Informationsmaterial vom aha. 
Desweiteren beteiligte sich das aha beim 
Rahmenprogramm.	Mit	Vorträgen	zum	
Thema Überbrückungsmöglichkeiten 
bekamen	die	Jugendliche	eine	Einfüh-
rung ins Thema.

Oberschwabenschau 
2012 präsentierte sich das aha - Tipps 
&	Infos	für	junge	Leute	auf	der	Ober-
schwabenschau. Neun Tage lang konn-
ten die Besucher mit dem aha-Team ins 
Gespräch	kommen	und	sich	nützliche	
Informationen holen.

„ich hab Lust“ – Alles über Liebe, 
Triebe, Schwangerschaft 
Das aha hat sich in Kooperation mit der 
AIDS-Hilfe	Bodensee-Oberschwaben	
und	der	Beratungsstelle	Grüner	Turm	zur	
Aufgabe	gemacht,	gemeinsame	Aufklä-
rungsaktionen	zum	Thema	HIV/AIDS,	
sexuell	übertragbare	Krankheiten	sowie	
Verhütung	und	Schutz	durchzuführen.	Mit	
einem	Infostand,	jede	Menge	Tipps,	Info-
broschüren, aber auch Verhütungsmittel 
zum	Anschauen	und	Anfassen	waren	
wir	bei	der	Eisdisco	in	der	Eissporthalle	
Ravensburg, beim Summerbang-Festival 
in Ravensburg, im Freibad in Weingarten 
und	auch	am	Welt-Aids-Tag	unterwegs.

Öffentlichkeitsarbeit

Infostände  
Das aha war mit Infoständen zum Thema 
Überbrückungsmöglichkeiten	bei	der	Aus-
bildungsplatzbörse in Isny, beim Berufsin-
formationstag am Studienkolleg Blönried 
und	bei	ABIn	die	Zukunft	am	Gymnasium	
Weingarten präsent. 

 
aha on tour als Referent 
Eines	der	Hauptthemen	im	aha	-	Tipps	
& Infos für junge Leute ist der Bereich 
Auslandsaufenthalte	und	Überbrückungs-
möglichkeiten. Das aha - Tipps & Infos für 
junge	Leute	hat	es	sich	zur	Aufgabe	ge-
macht, das bestehende Vortragskonzept 
zu	erneuern.	Mit	dem	neuen	Konzept	wur-
de das aha-Tipps & Infos für junge Leute 
auch 2012 wieder von verschiedenen 
Schulen und Veranstaltern gebucht: 
Wilhelmsdorfer	Ausbildungsbörse,	Edith-
Stein-Schule Ravensburg, Salvatorkolleg 
Bad Wurzach, St. Ursula Schule Villingen-
Schwenningen, Realschule Weingarten, 
Gymnasium	Lindau.

7000 Schüler
besuchten die Bildungsmesse
in der Oberschwabenhalle 

146.544 Zugriffe
wurden auf der Website 
registriert

60 Teilnehmer
kamen zu der Infoveranstaltung 
über Cybermobbing

Das aha - Tipps & Infos für 
junge Leute ist auch mit 
einer eigenen Facebook-
Seite, www.facebook.com/
ravensburg.aha virtuell aktiv. 
Hier bekommen die Jugend-
lichen aktuelle Informationen 

und Veranstaltungshinweise 
und können Kommentare und 

„Likes“ abgeben.

Facebook
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Medienarbeit 
Eine	kontinuierliche	Pressearbeit	ist	zu	
einem	festen	Bestandteil	der	Arbeit	im	
Jugendinformationszentrum geworden. 
Diese trägt wesentlich dazu bei, die viel-
fältigen	Angebote	und	Veranstaltungen	
in	der	Öffentlichkeit	sichtbar	zu	machen.	
Mit	rund	30	veröffentlichten	Pressemit-
teilungen im Jahr 2012 sind wir mit der 
Pressearbeit zufrieden. Hinzu kommt eine 
Reihe	von	Mitteilungen	in	den	Gemeinde-
blättern des Landkreises Ravensburg und 
in	diversen	Online-Magazinen	sowie	die	
Schaltung eines eigenen aha-Kinospots in 
den Ravensburger Kinos.

Arbeitsgruppen und Gremien  
Das aha – Tipps & Infos für junge Leute 
beteiligte	sich	bzw.	ist	Mitglied	in	ver-
schiedenen	Arbeitsgruppen	und	Gremien: 
-	AG	Kinder,	Jugend,	Familie 
- Regionaltreffen der Kinder- und Jugend- 
  beauftragten sowie Jugendhäuser und  
  Jugendtreffs 
- Schülerrat Ravensburg 
- Jugendverbandsforum 
- Programmbeirat von Regio TV Bodensee 
-	Arbeitsgruppe	aller	aha‘s

Bildungsmesse  
Infostand sowie Kurzvorträge zu Überbrückungs-
möglichkeiten

große Infoveranstaltung zum 

Thema „facebook“

Schulbesuche  
zum Thema Überbrückungsmöglichkeiten und  
Qualipass

Zivilcouragepreis 2013  
in Ravensburg

neue Infoblätter  
zu	den	Themen	Extremismus,	Festivals	in	der	 
Region und Bundestagswahlen

Auslandsmesse	 
in Ravensburg

Fotoworkshop  
das	Angebot	soll	erweitert	werden

Unterstützer bei 

„Oberschwaben	ist	bunt“2014

Einarbeitung	in	das	neue	Programm	

JUGEND	IN	AKTION	 
für die Programmdauer von 2014-2020

Installation eines Infopoints 

EURODESK	in Friedrichshafen

Ziele und Visionen 2013

53 Abiturienten
informierten sich bei der Info- 
stunde zur Studienplatzbewerbung
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